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Mögliche Trägersysteme für Tafeln

Generell können wir unterschiedlichste Träger-systeme anbieten. Am häufigsten verwendet sind (olz und Stahl. )ndividuelle Gestaltungen sind je-doch bei uns die Regel. Wir arbeiten bei den Trägersystemen vor allem mit dem (oltenauer Verlag in Kiel zusammen ȋhol-tenauer-verlag.deȌ. Andere Kooperationspartner, beispielsweise vor Ort ansässige, sind natürlich immer willkommen. 
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GestaltungTafelmaterial

Grafik DesignWir arbeiten eng und erfolgreich mit „m-PART – Agentur für )dee, Konzept und Gestaltung“ in Lüneburg zusammen ȋm-part.deȌ.  Es besteht aber immer auch die Möglichkeit, mit hauseige-nen Grafikern zusammenzuarbeiten.
IllustrationenZu unserem Kernteam gehören zwei )llustra-toren, mit denen wir schon viele Projekte durch-geführt haben:Ulrich Bachmann ȋbachmanngraphics.deȌ und Erhard Poßin ȋluenetics.de/possin/indexʹ.htmlȌNatürlich besteht auch hier die Möglichkeit, auf hauseigene Kontakte zurückzugreifen. 

Für den Außenbereich verwenden wir i. d. R. „(igh Pressure Laminate“ ȋ(PLȌ. Dieses Material ist besonders stabil und umweltfreundlich.
HPL 
„Bereits früh nach der Entwicklung der ersten Kunstharze 
entdeckte man, dass sich diese hervorragend dazu eignen, 
preiswerte Materialien wie Papier, Pappe oder Textilfa-
sern zu flachen Platten zu pressen, die sich wiederum gut 
zu dickeren Laminaten verarbeiten ließen. Dazu werden 
mehrere mit Melamin- und Phenol-(arz getränkte Pa-
piere unter Druck und Temperatur miteinander und mit 
einer Deckschicht verpresst. Diese Baustoffe sind als (PL 
ȋkurz für (igh Pressure LaminateȌ bekanntȋ…Ȍ. Durch 
die Verwendung hitzebeständiger (arze halten die ferti-
gen Platten auch hohen Temperaturen ȋz. B. durch Ziga-
rettenglut und heiße TopfbödenȌ kurzzeitig stand, ohne 
Schaden zu nehmen. Die Oberflächen sind leicht zu pfle-
gen und zu reinigen, lichtbeständig sowie geruchsneutral 
und unempfindlich gegen Alkohol, organische Lösemittel 
und Wasser.
(PL ist wegen der Kratzfestigkeit und der Vielfalt, die 
durch verschiedene bedruckte Papiere erzeugt werden 
kann, in vielen Produkten des täglichen Lebens verarbei-
tet. Tischplatten, Türblätter, Möbel und Küchenplatten 
sind nur einige der häufigen Anwendungen.“ ȋWikipediaȌFür den )nnenbereich kommen in der Regel PVC-freie Kunststofplatten zum Einsatz. 
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KON-TIKI Richtlinien Textgestaltung

ͳ.   Verständlichkeit  ͳ.ͳ    Gliederung und Ordnung  ͳ.ʹ    Sprachliche Einfachheit      a. einfache Sätze mit kurzen Satzteilen      b. aktive Verben      c. konkret und anschaulich      d. geläufige Wörter      e. wenig Nominalisierungen   ͳ.͵ Kürze und Prägnanz      a. Leicht verständliche bis einfache Satzlänge   ͳ.Ͷ (erausstellung der inhaltlichen Relevanzʹ.   Leserlichkeit   ʹ.ͳ Berücksichtigung von Sichtentfernung und Buchstabengröße   ʹ.ʹ Vermeidung von Großschreibung   ʹ.͵ Lesefreundliches Layout͵.   Förderung von LesemotivationͶ.   Qualitätssicherung durch abschließendes, externes Lektorat
Siehe auch:Wohlers, Lars: Texte. in: Wohlers, Lars ȋ(g., ʹͲͲ͵Ȍ: Methoden informeller Umweltbildung. Peter LangVerlag. S. ͺͷ-ͻͺ.
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In der Dämmerung kommen 

die ersten Fledermäuse zur 

Jagd aus ihren Baumhöhlen.

Mit ihrem Fledermaus-Or-

tungsgerät will die Wissen-

sĐhatleriŶ AŶŶika FreĐh ǀor 
allem die seltene BechStein-

Flederŵaus iŶdeŶ.
Nur diese Fledermaus kann 

Insekten im Flug fangen Und 

auĐh ǀoŶ BläterŶ >aďsaŵ-

meln<. Wo ist sie?

12 weitere Fledermäuse sind 

eďeŶfalls uŶterǁegs. Wer 
iŶdet sie uŶd ǁo sĐhlafeŶ 
noch welche?

AĐhtuŶg: WelĐhe Flederŵaus 
ŵuss ďesoŶders aufpasseŶ?

LEBENSRÄUME IM BLIESGAU ...

... schön bunt gemischt!Ausgedehnte Streuobstgürtel, farbenfrohe Blumen- 
und Orchideenwiesen, altehrwürdige Buchenwälder,
bizarre Felsen oder verwunschene Flusslandschaften -
der Bliesgau ist bunt und Rückzugsraum für besonders
seltene Arten.
Das kleinflächige Nebeneinander dieser vielfältigen
Lebensräume ist optimal für Naturschutz und
Erholung. Hinzu kommt die Klimagunst: Der
Bliesgau gehört mit dem Kaiserstuhl zu einem der
wärmsten Gebiete Deutschlands.So kommt die Aussage: „Orchideenland und Savoir-

vivre“ nicht von ungefähr. Auf den hiesigen Orchi-
deenwiesen wächst die Hälfte aller in Deutschland 
vorkommenden Orchideenarten!
Und was das „Savoir-vivre“, die Lebenskunst, angeht, 
so bietet der Bliesgau zahlreiche Möglichkeiten für
Genuss und Muße. Wen wundert das? Frankreich liegt
vor der Tür und der Bliesgau bittet zu Tisch.B
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Orchideenwiese

Wiesen und Streuobst

Buchenwald

Blies



„Danke für die tolle Zusammenarbeit! Lob für kreative und tolle )deen, gute 

Absprache, Beachtung und Rücksichtnahme der eigenen )deen, klare Aussagen 

und die Freundlichkeit!“D. Barlag, Stadt Osnabrück
Workshoprückmeldungen:

Projektrückmeldungen:

„Unsere Ausstellung ist ein voller Erfolg! Sie wird eigentlich durch die Bank hochgelobt uns sie wird 

sich allem Anschein nach auch als eine kleine Einkommensquelle für den Verband entwickeln. Das 

ist doch echt toll! )ch habe oft schon gedacht und auch gegenüber anderen erwähnt, dass wir das 

ohne eure (ilfe und professionelle Begleitung nicht so hinbekommen hätten.“

K. Beckedorf, Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen e.V.
„Vertrauensvolle Zusammenarbeit!“R. (edde, Geschäftsführer Wasserturm Lüneburg

„Sehr interessant ist der Austausch mit anderen 
Einrichtungen -> Diskussionsgrundlage“ Biol. Sandy Rödde, Tierpark Sababurg

„Viele praktische Übungen haben die )nhalte optimal rüber-
gebracht! Gut auf Teilnehmer eingegangen ȋman wurde ernst 
genommenȌ, strukturiert + professionell – super!!!“Julia Kelemen, Tierärztin CuxArt Tierpark Beverstedt

„The lecture of Dr. Lars Wohlers gives quite a clear view on the 
process of the environmental education. The ideas presented 
were innovative and provided.“A. Afanassou, Ministry of Agriculture and Forestry, Bulgaria

„Kurzweilig, interessant, praxisorientiert“ 

Marcus Rügamer, Leitung Wildpark Bad Mergentheim
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